
 

 

 Ergebnisprotokoll der öffentlichen Sitzung Nr. 11/2019-2023 des Fachausschusses 

Bildung, Soziales, Jugend und Sport des Beirats Oberneuland vom 21.09.2022 

im Gemeindesaal der Kirchengemeinde Oberneuland 

 

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr  Ende der Sitzung:     19:30 Uhr 

 

Teilnehmer*innen:   Herr Christian Behrendt 

Frau Maren Hufschmidt 

    Herr Cemal Kocas (für Dr. Stefan Kraß) 

Frau Tanja Krey 

    Frau Tamina Kreyenhop 

     

 

Entschuldigt: Herr Dr. Stefan Kraß 

 

Referent*in / Gäste: Frau Insa Pape (Jugendtreff SASU e.V.) 

 Frau Jana Witte (Jugendtreff SASU e.V.) 

Frau Dagmar Senese (Elefanten Schule Oberneuland) 

  

   

 

Sitzungsleitung:  OAL Matthias Kook (Ortsamt Oberneuland) 

 

Protokoll:   Herr Marc Liedtke (Ortsamt Oberneuland) 

 

Vorgesehene Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 01.06.2022 

3. Vorstellung und Präsentation der aktuellen Arbeit des Jugendzentrums                      
SASU Oberneuland 
- Dazu haben Vertreter*innen des SASU zugesagt 

4. Bericht aus dem Controllingausschuss 

5. Sachstände zu Schulen und KiTas 
- Ausbau GS Oberneuland/KiTa Elefantenkreis 
- Planungstand KiTa BHC/KiTa Kaemenas Hof  
- Berichte aus den Schulen 

6. Berichte  

7. Verschiedenes 

 

 

 

 



 

 

TOP 1  Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird angenommen. 
 
 
TOP 2  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 01.06.2022 
 
Mit Ergänzung des Änderungswunsches von Dr. Stefan Kraß wird das Protokoll vom 
01.06.2022 wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 3  Vorstellung und Präsentation der aktuellen Arbeit des Jugendzentrums                      
SASU Oberneuland 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Frau Insa Pape und Frau Jana Witte vom Jugendtreff 
Sasu e.V. zu Gast. Frau Kreyenhop leitet in das Thema ein und erläutert, dass Herr Kocas 
und sie die Präsentation über die Arbeit des Sasu bereits in einer Sitzung des 
Controllingausschusses vorgestellt bekommen hatten und so begeistert davon waren, dass 
sie Frau Pape und Frau Witte baten, dem Fachausschuss ebenfalls noch einmal die 
umfangreiche Arbeit des Sasu vorzustellen.  
 
Frau Pape stellt die Aktionen und Projekte aus dem Jahr 2021 vor und berichtet über 
aktuelle Angebote des Sasu: 
 

 Generell gibt es im Sasu von Montag bis Freitag von 15 bis 22 Uhr das Angebot der 
„Offene Tür“. 

 Das Sasu bietet den Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitgestaltung an und 
unterstützt sie im Erlernen lebenspraktischer Fähigkeiten, wie z.B. das Bewegen im 
medialen Raum (Medienpädagogik). 

 Es gibt die Möglichkeit die Jugentleiter*in Card (Juleica) zu erwerben. Diese Chance 
ist von einem Jugendlichen genutzt worden. 

 Das Sasu hatte im letzten Jahr keinen Bufdi. 
 Auch während der Corona-Pandemie hat das Sasu die Jugendlichen begleitet. 
 Alle Sportangebote und Aktivitäten wurden während dieser Zeit nach draußen 

verlagert. Es fanden keine Ausfahrten statt. Alternativ wurde eine Gartenbauwoche 
und die Aktion „Urlaub im Sasu“ mit Übernachtung und zelten veranstaltet. 

 In Zusammenarbeit mit dem BUND wurden naturorientierte Projekte wie z.B. das 
Bepflanzen dreier Hochbeete und der Bau eines Bewässerungssystems 
durchgeführt. 

 Seit drei Jahren besteht eine Kooperation mit den KAMPA-Häusern im Vinnenweg. 
 Seitdem die 20 Stunden-Stelle von Frau Witte genehmigt wurde, ist auch wieder 

eine Kooperation mit den Schulen möglich. Auch die Kooperation mit der AWO soll 
fortgesetzt werden. 

 Die Themen Praktikumssuche und Bewerbung sind auch immer wieder große 
Themen bei den Jugendlichen. 

 Am 1. Freitag im Monat findet die sog. „Girl Gang“ statt, dann hat das Sasu nur für 
Mädchen geöffnet. 

 Jeden Donnerstag wird gemeinsam gekocht. 
 In den Schulferien veranstaltet das Sasu regelmäßig ein Ferienprogramm. 
 Die Mitarbeiter:innen des Sasu haben erstmalig an Supervisions-Angeboten 

teilgenommen. 
 Wichtig ist für das Sasu durch ein festes Team Kontinuität in der Betreuung und den 

Angeboten zu gewährleisten. 
 Das Sasu will das bestehende Angebot fortsetzen und neue Zielgruppen erreichen. 

 



 

 

Frau Pape äußert die Idee, dass der Jugendbeirat Oberneuland in den Schulen für das Sasu 
Werbung machen könnte. Darüber hinaus möchte sie gerne die Online-Präsenz z.B. auf 
Instagram ausbauen, um somit mehr Jugendliche zu erreichen. 
 
Herr Kocas erkundigt sich, ob es z.B. über Juleica möglich wäre, die Öffnungszeiten des 
Sasu weiter auszubauen? Frau Pape antwortet, dass solche Überlegungen für die Zukunft 
möglich wären. Das Problem liegt laut Frau Pape darin, dass aufgrund der Ganztagsschulen, 
die Jugendlichen kaum mehr Zeit für Aktivitäten haben 
 
Ergebnis: Der Fachausschuss bietet dem Sasu seine Unterstützung an und bittet darum, 
Parallelangebote zukünftig abzustimmen. 
 
 
 
TOP 4 Bericht aus dem Controllingausschuss 
 
∙/∙ 
 
 
 
TOP 5 Sachstände zu Schulen und KiTas 
 
Herr Kook berichtet über den aktuellen Sachstand zum Neubau der Grundschule 
Oberneuland und der Kita des BHC. Darüber hinaus berichtet die Schulleiterin der 
Grundschule Oberneuland über die Situation der Ukrainischen Kinder an ihrer Schule. 
 
Grundschule Oberneuland: 
 

 Derzeit befindet sich das Projekt in der Phase der Entwurfsplanung. 
 Eine vereinfachte Freigabe der Mittel durch den Bremen-Fonds begünstigt die 

Durchführung des Projekts. 
 Ab November beginnt die Genehmigungsplanung die in den Bauantrag mündet und 

im Januar 2023 eingereicht werden soll. 
 Parallel beginnt die Ausbauplanung. 
 Am Baubeginn 2024 wird weiter festgehalten. 
 Die Mittel für ein Verkehrsgutachten wurden von IB freigegeben.  
 Zum Interimsbau gibt es noch keine konkrete Aussage, es wird derzeit noch geprüft. 
 Frau Ketteler von IB wird dem Beirat den Ist-Stand in der Novembersitzung 

vorstellen. 
 Frau Sense berichtet, dass die Zusammenarbeit mit IB sehr gut funktioniert. Die 

Grundschule wird regelmäßig mit einbezogen. Es findet ein fast wöchentlicher 
Austausch mit den Architekten statt. Bezüglich der Gestaltung des Außenbereichs, 
haben sie sich gemeinsam auch die Außenansichten anderer Schulen angeguckt. 

 Herr Kook ergänzt, dass ein Gestaltungsgremium sich später im Verfahren mit diesen 
Fragestellungen auseinandersetzen wird. Der Ausschuss wird weiterhin in die 
Planungen mit einbezogen. 

 
Kita BHC: 
 

 Das 2. Gestaltungsgremium hat bereits stattgefunden. Die Planungen für das 
Außengelände und die Parkplatzanlage sind schon sehr präzise. 

 Eine Einwohnerversammlung hat ebenfalls stattgefunden. 
 Das Beteiligungsverfahren beginnt in Kürze. 

 
Kita An Kaemenas-Hof: 
 

 Das Beteiligungsverfahren wurde bereits durchgeführt. 



 

 

 Am 29.09. wird das Bauprojekt in der Deputation für Mobilität, Bau und 
Stadtentwicklung behandelt. 

 
 
Ukrainischer Kinder in Schulen in Oberneuland:  
 

 Frau Sense berichtet, dass fünf Kinder aus der Ukraine auf einen Platz im Vorkurs in 
der Marie-Curie-Schule warten. 

 6-7 Kinder die ebenfalls kein Deutsch sprechen kommen noch dazu. 
 Die Teilnahme an einem Vorkurs ist absolut notwendig und wird an Oberneulander 

Schulen nicht angeboten. 
 
 
 
TOP 6  Berichte 
 

∙/∙ 

 

 

TOP 7  Verschiedenes 

 

∙/∙ 

 

Matthias Kook                Marc Liedtke  

Sitzungsleitung             Protokoll              


